
 

Salzburg, am 11.12.2014 
 
 

Die LPD teilte mit, dass in der Thematik in der 
Zwischenzeit mit dem BMI Gespräche mit dem Ziel 
geführt wurden, die vor der Erlassung der Alpin- 
dienstrichtlinien 2013 geübte Praxis bei der 
Aufnahme von Schiunfällen weitestgehend fort- 
führen zu können.  
Vom BMI erging die Anordnung, die von der LPD 
Salzburg vorgeschlagene Regelung in der 
Wintersaison 2014/2015 zu erproben und das 
Ergebnis zu evaluieren. Ein diesbezüglicher LPD-
Auftrag wird ergehen. 
 
Der Fachausschuss nimmt die Antwort vorerst zur 
Kenntnis. Man wird den LPD-Auftrag und dessen 
Praxistauglichkeit abwarten müssen. Nach der 
Evaluierung kann weiter Stellung bezogen werden.  

 
Mit freundlichen Grüßen 

Walter Deisenberger 
 


